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Wie die Kirche in Züberwangen
sanieren und gestalten?
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Der Kirchenverwaltungsrat Zuzwil-Züberwangen plant die
anstehende Sanierung der Kirche St. Magdalena in
Züberwangen. Die Investition beläuft sich auf mehrere
hunderttausend Franken. Der KVR ermöglicht eine
Diskussion darüber, in welcher Form das Kirchengebäude den
heutigen und künftigen Bedürfnissen gerecht werden kann.
Der erste öffentliche Anlass hat am 25. Oktober 2023
stattgefunden und der zweite wird am 10. Januar 2024
durchgeführt.

Seit einigen Jahren beschäftigt sich der Kirchenverwaltungsrat mit der
anstehenden Sanierung der Kirche St. Magdalena, Züberwangen. Für den
Kirchenbesucher ist vor allem der hohe Verschmutzungsgrad an Wänden und
Decken erkennbar. Im Hintergrund machen aber die veraltete Technik und die
elektrischen Installationen, die weitergehend aus den 60er Jahren stammt, aber
auch die Ölheizung und die Wärmedämmung eine Gesamtsanierung notwendig.
Die Technik in einer Kirche muss über verschiedene Anlagen zusammenhängend
funktionieren und ist daher weitaus komplexer als nach aussen erkennbar. Um die
Kirche in Züberwangen zu erhalten, bedeutet dies eine Investition von mehreren
hunderttausend Franken. Der Kirchenverwaltungsrat ist der Meinung, dass dies
auch eine Chance ist, um mit baulichen Anpassungen eine zeitgemässe kirchliche
Nutzung zu ermöglichen. Im Jahre 2021 und 2022 wurde eine Machbarkeitsstudie
unter der Leitung von Titus Ladner von Ladner & Partner und mit Vertretern
unterschiedlicher Alters- und Interessengruppen erarbeitet. Verschiedene



mögliche Bedürfnisse wurden zusammengetragen und geprüft was liturgisch und
vom Denkmalsschutz antastbar ist und wo keine Veränderungen gemacht werden
dürfen.

Erste öffentliche Diskussion
Am 25. Oktober 2023 hat nun die Kirchenverwaltung die Bevölkerung zu einer
öffentlichen Diskussion in die Kirche eingeladen. Der Präsident Mathias Eilinger
begrüsste die circa 70 interessierten Teilnehmenden. Er informierte über die
Notwendigkeit der Sanierung und brachte auch die Sorge der Zukunft zum
Ausdruck. Wie in anderen Kirchgemeinden zeigt die demographische Entwicklung
eine negative Bilanz. Mathias Eilinger regte die Gedanken mit verschiedenen
Fragestellungen an. Wie kann passiven Kirchbürgern das kirchliche Leben
nähergebracht werden? Ist die Kirche in der bestehenden Form noch zeitgemäss?
Braucht es in der gleichen Seelsorgeeinheit fünf Kirchen mit ähnlicher Bauart?
Titus Ladner stellte anschliessend die Machbarkeitsstudie vor und Markus Stäheli
von der Kirchgemeinde Flawil zeigte anhand vom Beispiel der Kirche
Wolfertschwil eine mögliche Vorgehensweise einer Neugestaltung.

In der anschliessenden Diskussion meldeten sich Personen mit unterschiedlichen
Voten: alles so belassen wie es ist, bessere Zugänglichkeit für Kinderwagen und
Rollstuhl, mehr Flexibilität im Chorraum um Gottesdienste offener und
persönlicher zu gestalten.

Kritik über das das Vorgehen des Kirchenverwaltungsrates konnte von Titus
Ladner bereinigt werden. Einige Personen sind der Meinung, dass grundsätzliche
Fragen diskutiert werden müssen. Wichtig sei, alle Bedürfnisse einzubinden und
den Fokus auf die Kosten-Nutzenfrage nicht zu verlieren.

Beim anschliessenden Apero wurde fleissig weiterdiskutiert. Als nächsten Schritt
wird der Verwaltungsrat mitte Dezember einige Eckdaten zur Machbarkeitsstudie
und der notwendigen Sanierung via Homepage www.semf.ch veröffentlichen.

Am 10. Januar 2024 findet die zweite öffentliche Diskussion mit Workshop
statt, an dem wieder alle Kirchbürgerinnen und Kirchbürger eingeladen sind,
ihre Ideen einzubringen.

Die Kirchgemeinde Zuzwil-Züberwangen
Die Kirchgemeinde Zuzwil-Züberwangen ist Teil der Seelsorgeeinheit
Mittleres Füstenland zu der auch die Kirchgemeinden Niederhelfenschwil,
Lenggenwil und Zuckenriet gehören. Die Kirche Züberwangen feierte mit
dem Dorffest am 2. Juli ihr 600jähriges Bestehen. Um sie zu erhalten, wird
eine umfassende Sanierung nötig und setzt eine Investition von mehreren
hunderttausend Franken voraus. Der KVR möchte eine Diskussion, ob die
Kirche in der jetzigen Form den heutigen Bedürfnissen noch genügt. 
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